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Potsdam, 12. Januar 2024 

Uwe Adler 

Klares Bekenntnis zur Landesschule für Brand- und 

Katastrophenschutz in Wünsdorf 

In einer aktuellen Stellungnahme zeigt sich der SPD 

Landtagsabgeordnete Uwe Adler besorgt über die finanzielle 

Zurückhaltung des zuständigen Innenministeriums in Bezug auf die 

Weiterverfolgung der im Koalitionsvertrag festgelegten Ziele für den 

zweiten Standort der Landesschule für Brand- und Katastrophenschutz 

(LSTE) in Wünsdorf. 

Im gemeinsamen Koalitionsvertrag von SPD, CDU und Grünen gibt es ein 

klares Bekenntnis aller Koalitionsfraktionen zum zweiten Standort der 

LSTE. Doch in der Sitzung des Innenausschusses am 10. Januar 2024 teilte 

das Innenministerium mit, dass aufgrund finanzieller Gründe derzeit 

keine Fortschritte in der Umsetzung der Ziele aus dem Koalitionsvertrag 

gemacht werden können. 

Uwe Adler, Sprecher für Brand- und Katastrophenschutz der SPD-

Fraktion, äußerte bereits im vergangenen Jahr seine kritische Haltung 

gegenüber dem zuständigen Innenministerium und forderte mehr 

Engagement bei der Umsetzung der gemeinsam formulierten Ziele. 

In seiner aktuellen Stellungnahme stellt sich Uwe Adler an die Seite des 

Landesfeuerwehrverbandes Brandenburg e.V. und unterstützt die 

deutliche Kritik an der zögerlichen Haltung des Innenministeriums, sich 

zu relevanten Themen im Bereich Brand- und Katastrophenschutz zu 

äußern. 

Uwe Adler erklärt: "Ich fordere den Innenminister auf, sich gemäß 

gültigem Koalitionsvertrag zur Entwicklung des 2. Schulstandortes der 

LSTE zu bekennen. Als zuständiger Fachminister sollte er umgehend 

Maßnahmen und Möglichkeiten prüfen, die ein deutliches Engagement 

des Ministeriums für die Umsetzung der Ziele aus dem Koalitionsvertrag 

erkennen lassen." 



Seite 2   

 

SPD-FRAKTION-BRANDENBURG.DE  

 

Adler begründet seine Forderungen mit der fachlichen Argumentation 

des Landesfeuerwehrverbandes Brandenburg e.V., der auf einen seit 

Jahren unbewältigten Ausbildungsstau in den Feuerwehren des Landes 

hinweist. Zusätzliche Aufgaben, die sich aus dem fortgesetzten 

Klimawandel und der demographischen Entwicklung ergeben, machen 

dringende Investitionen in die Aus- und Fortbildung notwendig. Das 

derzeitige Angebot kann die tatsächlichen Bedarfe im Land Brandenburg 

nicht decken. 

Uwe Adler betont abschließend: "Es ist von entscheidender Bedeutung, 

dass das Innenministerium seinen Verpflichtungen aus dem 

Koalitionsvertrag nachkommt und die notwendigen Schritte 

unternimmt, um die Landesschule für Brand- und Katastrophenschutz in 

Wünsdorf angemessen zu fördern und auszubauen. Nur so können wir 

sicherstellen, dass die Feuerwehren im Land Brandenburg optimal auf die 

Herausforderungen der Zukunft vorbereitet sind." 


